
Umgehungsstraße soll Ortskern entlasten 
 
FDP lädt zu verkehrspolitischer Veranstaltung ins Delkenheimer Bürgerhaus 
 
 
DELKENHEIM. Über Lösungen für die prekäre Verkehrssituation im Delkenheimer 
Ortskern will die FDP am Mittwoch, 15. August, mit den Bürgerinnen und Bürgern 
diskutieren. Die Veranstaltung mit dem Motto „Ideen statt Chaos“ beginnt um 18 Uhr 
im Bürgerhaus Delkenheim, Münchener Straße 2. Im Mittelpunkt der Überlegungen 
der Freien Demokraten steht eine Umgehungsstraße, die zwischen der Straße von 
Wallau nach Massenheim (L 3017) und der L 3028 verlaufen soll. Diese neue Straße 
könnte die Trasse eines bereits vorhandenen Asphaltweges nutzen, schlägt die FDP 
Delkenheim vor. 
 
Bei der Veranstaltung werden drei Referenten auf die Aspekte des Themas 
eingehen, aber auch weitere Ideen zu einer pragmatischen und nachhaltigen 
Verkehrspolitik vorstellen: Alexander Winkelmann, FDP-Direktkandidat für den 
Wahlkreis 31, Wiesbaden II, und Verkehrspolitischer Sprecher der FDP-Fraktion im 
Rathaus, Jürgen Lenders, Landtagsabgeordneter und Verkehrspolitischer Sprecher 
der FDP-Fraktion im Hessischen Landtag sowie Lothar Katnawatos, Vorsitzender 
des FDP- Ortsverbandes Nordenstadt / Delkenheim und Mitglied des Ortsbeirats 
Delkenheim. 

Nach Ansicht der FDP ist die Verkehrssituation in der Delkenheimer Ortsdurchfahrt 
inzwischen unzumutbar. Morgens und abends zu den Hauptverkehrszeiten wälzen 
sich lange Autoschlangen in Richtung Autobahn bzw. Hochheim. Die Luft ist stickig, 
die Anwohner sind genervt, die Kinder auf dem morgendlichen Weg zur Schule 
gefährdet. Die Stadt Wiesbaden sieht jedoch keinen Handlungsbedarf: Das 
Verkehrsaufkommen liege innerhalb der vertretbaren Belastungsgrenzen. 

Die FDP Delkenheim möchte sich nach den Worten des Ortsverbandsvorsitzenden 
Katnawatos mit solchen Auskünften nicht zufriedengeben und will sich bei ihren 
Vorschlägen zur Verbesserung der Situation auch nicht auf den Individualverkehr 
beschränken: Der öffentliche Verkehr müsse ebenfalls deutlich attraktiver werden. 
Die Bahn plane endlich die Wallauer Spange, eine Gleisverbindung zwischen den 
beiden ICE-Ästen Richtung Köln und Richtung Frankfurt. Dadurch würde die Fahrzeit 
nach Frankfurt erheblich reduziert. Entscheidend für die Region: ein Haltepunkt im 
Bereich Wallau sowie eine Busanbindung von dort nach Delkenheim und ins örtliche 
Gewerbegebiet.  
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